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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
das ist ja ein inter-
essantes Titelbild, 
oder?
Entspannt zurückge-
lehnt den Sommer, 
die Natur genießen, 
durchatmen, den 
Blick unscharf stel-
len, Tage voll Sonne 
und laue Abende, Zeit zu entspan-
nen. 
Wer möchte das nicht, aber das fällt 
oft schwer in unserer Welt. Die finste-
ren Täler lassen sich nicht so einfach 
ausblenden.
Und trotz alledem dürfen wir gut zu 
uns sein.
Die Lektüre der Sommerausgabe 
lenkt den Blick auf die Dinge, die uns 
helfen, das Leben sinnvoll zu erfah-
ren.
Es locken in der Region unterschied-
liche Gottesdienste, drinnen und 
draußen, am Mühlenteich und auf 
dem Marktplatz. Es gibt aber auch 
Theologisches (Trinitatis) und Per-
sönliches (35 Jahre Währungsunion) 
zu entdecken.
Also: immer wieder mal lang ausat-
men, die Schönheit der Schöpfung 
wahrnehmen, dankbar sein und zur 
Lösung des ein oder anderen Prob-

lems in der Welt das uns Mögliche 
beitragen.
Wir dürfen barmherzig mit uns sein, 
denn Gott ist es auch.
In diesem Sinne wünscht Ihnen
im Namen des Redaktionskreises ei-
nen schönen Sommer

Martina Becker
Inhaltsverzeichnis
Auf ein Wort     S. 3
Nachrichten a. d. Gemeinden         S. 4
Besondere Gottesdienste                S. 9
Jung und Bunt    S. 11
JoKi                  S. 13
Gemeindejugendarbeit                S. 14
Pro Juventute                S. 17
Trinitatis    S. 18
Gottesdienste                S. 20
Vor 35 Jahren ... und heute           S. 22
Geburtstage                S. 25
Familiennachrichten               S. 29
Gemeindeleben                S. 31
Seite 60+                S. 33
Chöre u. Instrumentalgruppen      S. 35
Soziale Dienste                 S. 37
Kirchbauverein                S. 39
Kontakte                 S. 40

Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871
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„SEI NETT ZU DEM GESICHT IM 
SPIEGEL.“, stand in winzigen Buch-
staben auf dem schmalen Zettelchen. 
Ich musste lachen. „Na dann…!“ 
dachte ich, „dann haste ja was zu 
tun.“ Woher ich den Zettel hatte? 
Aus einem Oster-Glückskeks. Diesen 
Oster-Glückskeks, dessen Tütchen 
ein lustiges Hasengesicht zierte, hat 
mir eine freundliche Frau aus der Ge-
meinde nach dem Ostergottesdienst 
mit einem Schmunzeln in die Hand 
gedrückt. Ob sie gewusst hat, was 
drinsteht?
„SEI NETT ZU DEM GESICHT IM 
SPIEGEL.“ Immer wieder denke ich 
seither an diesen Spruch. Auch mor-
gens nach dem Aufstehen beim Wa-
schen… Da hab‘ ich ihn manchmal 
echt nötig. Die Spuren des Altwer-
dens sind nicht zu übersehen. Die 
Haut… du meine Güte! Der süße 
Schmelz der Jugend ist mit den Jahr-
zehnten dahingeschmolzen. Fal-
ten und Runzeln regieren jetzt. Spu-
ren von Schmerzen, Sorgen, Anspan-
nung haben sich auf der Stirn und um 
den Mund eingegraben… Gnädig, 
dass ich beim morgendlichen Blick 
in den Spiegel noch keine Brille auf-
habe. Denn so genau will man’s gar 
nicht wissen. 
„SEI NETT ZU DEM GESICHT IM 
SPIEGEL.“ ist aber auch ein guter 
Spruch für junge Leute. Denn die se-
hen da auch manches, was sie gern 
anders hätten. Die Form der Nase, 
Schlupflider, Pickel immer an der blö-
desten Stelle, … - und dann noch die

Haare! Und dazu soll ich nett sein?
Ja, bitte, lieber Mensch! „SEI NETT 
ZU DEM GESICHT IM SPIEGEL.“ 
Denn da schaut dich ein Mensch 
an, den Gott liebt. Da schaut dich 
ein Mensch an, den Gott zu seinem 
Ebenbild erschaffen hat (1. Mose 
1,27). Ja, Gott blickt liebevoll dieses 
Gesicht im Spiegel an. Darum tu‘s 
auch du. 
Jesus fasst einmal den ganzen Glau-
ben im sogenannten Doppelgebot 
der Liebe zusammen. „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben von gan-
zem Herzen, von ganzer Seele und 
von ganzem Gemüt“. Und „du sollst 
deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst“ (Matthäus 22,37-39). Unseren 
Konfirmanden schärfe ich immer ein, 
dass es eigentlich ein Dreifachgebot 
der Liebe ist. Denn die gebotene Lie-
be richtet sich dreifach aus: zu Gott, 
zum/zur Nächsten, und zu dir selbst.
Also ". . ."

Ihre
Pastorin Martina Servatius

Sei nett zu dem Gesicht im Spiegel

Foto: Anja Lehmann

Foto: Aline Dassel auf Pixabay
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nerungen ausgetauscht hat.
In Meyenburg fand 1974 keine Konfir-
mation statt. Der Kirchenvorstand hat 
sich entschlossen im nächsten Jahr die 
Jahrgänge 1975 und 1976  gemein-
sam einzuladen. Wer sich vorstellen 
kann, für diesen Zeitraum schon mal 
die Recherche aufzunehmen, melde 
sich gern im Kirchenbüro.

Taize Andacht in Bruch am 27. Juni 
um 19:00 Uhr
Um 18:15 Uhr erfolgt ein kurzes An-
singen der Lieder für alle, welche die 
Lieder vorab gerne kennenlernen 
möchten.
Wer Interesse hat, die Andacht ge-
sanglich, musikalisch oder inhaltlich 
mit vorzubereiten, kann sich gerne 
bis 17. Juni im Kirchenbüro melden.

Basarerlös
Am 23.März 2025 fand wieder un-
ser gut besuchter Osterbasar statt. 
Die vielfältigen Bastelarbeiten wa-
ren sehr gefragt. Und bei Kartoffel-
salat, Würstchen, Kaffee und Kuchen 
gab es nette Gespräche, und es wur-
den Kontakte geknüpft. Wir bedan-
ken uns außerdem bei der JoKi-Kin-
dertagesstätte und der Stiftung Pro 
Juventute für die Unterstützung. Der 
Basarerlös in Höhe von 660,00 € ging 
je zur Hälfte an die Kirchengemeinde 
und die JoKi-Kindertagesstätte. Ger-
ne hätten wir noch Unterstützung für 
unser Bastelteam. Wir treffen uns je-
den 2. Dienstag im Monat um 9.30 
Uhr im Gemeindehaus zum Basteln 
und Klönen. 

Für den Bastelkreis: Edith Genzen

Der Kirchenvorstand bedankt sich 
bei allen emsigen Bastlerinnen und 
für die hervorragende Unterstützung 
durch das Team des Schwaneweder 
Kirchencafés im Küsterhaus, der Stif-
tung und nicht zuletzt dem JoKi.

Am 24. August 2025, 11:00 Uhr, fin-
det wieder der Gottesdienst im Watt 
vor Schillig (Gemeinde Wangerland/
Friesland) unter dem Titel „Watt`n 
Blech“ statt.
Für die Blechbläserinnen und Blech-
bläser eine willkommene Abwechs-
lung vom sonst üblichen Posaunen-
alltag. Sechs Bläserinnen und Bläser 
aus Schwanewede und Brundorf wer-
den in dem großen Chor mitwirken, 
wenn das Meer das Watt vor dem 
Strand in Schillig freigibt. Eine gute 
Anregung für einen schönen Tages-
ausflug.

Wechsel in der Superintendentur
Frau Jutta Rühlemann, die Superin-
tendentin des Kirchenkreises Oster-
holz seit 2003, geht im Sommer 2025 
in den Ruhestand. 
Frau Rühlemann hat den Kirchenkreis 

Offene Kirchen
Sowohl die Schwaneweder als auch 
die Meyenburger Kirche steht bis 
zum Erntedankfest auch in der Wo-
che zum Besuch offen. Ehrenamtliche 
öffnen und schließen sie morgens 
und abends.
Vielleicht wagen Sie einen Schritt 
in die Stille der Kirche und nehmen 
wahr, was der große Raum für eine 
Wirkung auf Sie hat.

Im Juni warten viele interessante 
Gottesdienste auf die Gemeinden.
Am Pfingstsonntag, dem 8. Juni fin-
det in Schwanewede um 10:00 Uhr 
ein Festgottesdienst mit Pastorin 
Servatius statt.
Um 9:30 Uhr beginnt in der St. Niko-
lai Kirche in Bruch der Gottesdienst 
mit Superintendentin Jutta Rühle-
mann.
Am Pfingstmontag, 9. Juni, am 
Meyenburger Mühlenteich um 
10:30 Uhr eröffnet Pastor Spelmeyer 
aus Garlstedt den Gottesdienst, mit 
dem das Mühlenfest beginnt.

Ein Woche später, am 15. Juni um
10:00 Uhr findet ein Gottesdienst 
unter freiem Himmel auf dem Markt-
platz statt. Anlass ist das 30-jährige 
Jubiläum des Marktplatzes, das mit 
einem kleinen Fest seitens der Kom-
mune gefeiert werden soll.
Am 22. Juni um 10:00 Uhr gestaltet 
der regionale Frauentreff einen Got-
tesdienst zum Thema "Rut und Noo-
mi" in der St. Johannes Kirche, s.S. 9

Das Abendlicht macht keine Som-
merpause: am 1. Juni, am 6. Juli und 
am 3. August sind Sie eingeladen zu 
einer guten halben Stunde Musik, 
Gesang, Gebete und Stille. Jeweils 
um 18:05 Uhr in der Meyenburger 
St. Luciae Kirche.

Konfirmations-Jubiläen 
Zum 12. Oktober 2025 sind in 
Schwanewede die Konfirmations-
Jahrgänge 1975, 1965 und 1955 ein-
geladen.
Zur Ermittlung der aktuellen Adres-
sen sind wir dringend auf Ihre Mithil-
fe angewiesen. 
Wer hat Lust sich auf Spurensuche 
zu begeben und zu recherchieren? 
Bitte melden Sie sich im Kirchenbü-
ro, wenn Sie Interesse an der Teilnah-
me haben oder auch über Klassenlis-
ten oder einzelne Adressen damali-
ger MitschülerInnen verfügen. Diese 
Recherche können wir im Kirchenbüro 
leider nicht leisten. In den letzten Jah-
ren hat sich immer eine gut gelaun-
te Runde zusammengefunden, die 
auch nach dem Gottesdienst, bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen, Erin-
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durch schwierige Umstrukturierungs-
prozesse geführt, denn aus drei Kir-
chenkreisämtern wurde während ih-
rer Dienstzeit ein Kirchenamt in Ver-
den. Viele Kirchengemeinden haben 
sich zu Gesamtkirchengemeinden zu-
sammengeschlossen.

Am 24. August werden  in einem 
Gottesdienst um 15:00 Uhr in der 
Willehadi- Kirche in Osterholz-
Scharmbeck ihre Verdienste gewür-
digt und Frau Rühlemann verabschie-
det.

Ihre Nachfolgerin soll Silke Kuhlmann 
werden. Die 42 Jährige ist seit 8 Jah-
ren Pastorin in Fischerhude.
„Ich gestalte Kirche gerne aktiv mit, 
denn mich treibt die Frage an, wie 
wir Menschen erreichen können“ 
sagt die Theologin, die auch ausge-
bildete Gemeinde- und Organisati-
onsberaterin ist.
Nach ihrer Aufstellungspredigt im 
Mai muss im Juni die Kirchenkreis-Sy-

node über ihre Einstellung beschlie-
ßen.

Personal gefragt
Wie auf allen Ebenen gehen auch 
in unseren Kirchengemeinden Men-
schen in den Ruhestand. Im Laufe 
des nächsten Jahres 2026 werden die 
Pfarrsekretärin Martina Becker und 
die Friedhofsverwalterin Ute Christ-
gau kürzer treten oder auch aufhö-
ren.
Diese Stellen müssen neu besetzt 
werden. Wenn Sie sich vorstellen 
können, in diesem Bereich tätig zu 
werden, melden Sie sich gerne oder 
sagen Sie es weiter. Es soll möglichst 
eine längerfristige Einarbeitungspha-
se geben.
Außerdem suchen wir für zwei Stun-
den in der Woche eine Reinigungs-
kraft für die St. Johannes Kirche, bei 
flexibler, selbstbestimmter Zeiteintei-
lung

Berichte aus den KVs
- Der Schwaneweder Kirchenvorstand 
hat einen neuen Friedhofs-Ausschuss 
eingesetzt. Ihm gehören Pastorin Ser-
vatius, Ingo Alpers und die Friedhofs-
verwalterinnen Ute Christgau und 
Martina Becker an. 
- Der KV hat sich aktiv am Tag der Of-
fenen Tür des Kirchbauvereins im Küs-
terhaus beteiligt. 
- Claudia Körber, Anke Kister und 
Tony Sinke wurden mit der Erarbei-
tung eines Schutzkonzeptes gegen 
sexuellen Missbrauch beauftragt. 
- Wolfgang Köhler ist Energiebeauf-

tragter.
Der Meyenburger Kirchenvorstand 
ist viel mit Instandhaltungsfragen der 
kirchlichen Gebäude beschäftigt. Die 
Baubeauftragung nimmt Anke Kister 
wahr, die Energiebeauftragung Mat-
thias Rowold. Der Wirtschaftsplan für 
die kommenden zwei Jahre wurde 
beschlossen.
Und es gab Ende April auch schlechte 
Nachrichten: Die erhoffte Besetzung 
der freien (halben) Pfarrstelle mit ei-
ner Pastorin/Pastor auf Probe hat lei-
der nicht geklappt. Das Warten und 
Werben geht weiter. Im Juni soll auf 
einer gemeinsamen Sitzung beider 

Gremien mit Superintendentin Rühle-
mann das weitere Vorgehen beraten 
werden.

Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst zur Konfirmandenbegrüßung
Am Sonntag, den 17. August 2025, 
um 10.00 Uhr laden wir herzlich zum 
Gottesdienst zur Begrüßung der neu-
en Konfirmandinnen und Konfirmanden 
in die St. Johannes-Kirche in Schwane-
wede ein. Gemeinsam wollen wir in der 
Kirche feiern, dass ein neuer Jahrgang 
junger Menschen sich auf den Weg zur 
Konfirmation macht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Foto: M. Kloppenburg

Dank und Segen zum Abschied – 
Verabschiedung unseres Diakons
Mit großem Dank und einem weinen-
den Auge verabschiedet der Kirchen-
vorstand unseren geschätzten Dia-
kon Tony Sinke, der unsere Gemein-
de über viele Jahre hinweg mit Herz, 
Verstand und unermüdlichem Einsatz 
bereichert hat.
In seiner Zeit bei uns war Tony Sin-
ke für viele Menschen ein wichtiger 
Ansprechpartner – einfühlsam, zu-
verlässig und immer mit einem offe-
nen Ohr. Ob in der Jugendarbeit, in 
der Seelsorge oder im Gottesdienst: 
Sein Wirken hat Spuren hinterlassen, 
die bleiben. Wir denken mit großer 
Dankbarkeit an die zahlreichen Pro-
jekte, die er mit Leidenschaft beglei-
tet und gestaltet hat, und an die vie-
len zwischenmenschlichen Begeg-
nungen, in denen sein Glauben und 
seine Zugewandtheit spürbar waren.

Der Kirchenvorstand und die gesam-
te Gemeinde sagen Danke – für die 
gemeinsame Zeit, das Vertrauen, die 
Treue und das Engagement, mit dem 
Tony Sinke seinen Dienst getan hat.
Wir laden herzlich ein zum Verab-
schiedungsgottesdienst am Sonn-
tag, den 31. August 2025, um 10.00 
Uhr in unserer St. Johannes-Kirche. 
Gemeinsam wollen wir zurückbli-
cken, danken, segnen und Tony Sin-
ke mit guten Wünschen in einen neu-
en Lebensabschnitt verabschieden.

Für seinen weiteren Weg wünschen 
wir ihm Gottes reichen Segen, Ge-
sundheit, Zuversicht und Menschen, 
die ihn ebenso schätzen, wie wir es 
getan haben. Möge ihn Gottes guter 
Geist auch auf neuen Wegen beglei-
ten.
Vergelt’s Gott, lieber Tony Sinke – 
und auf Wiedersehen!
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Heidkamp 14
28790 Schwanewede
Telefon 04209 - 98 993 - 0
www.elektro-winsemann.de
info@elektro-winsemann.de

Wir schnacken nicht ...
Wir machen!

Netzwerk-Lösungen
Smart-Home | Photovoltaik
E-Mobilität
Einbruchmeldeanlagen
Klimatechnik
Wärmepumpen

–
–
–
–
–
–

Kundenorientierter Service. 
Durchdacht bis ins Detail. 
Strom ist Vertrauenssache. 

Über 70 Jahre ...

Herzliche Einladung zum 
Frauensonntag
Am Sonntag, den 22. Juni 2025 um 
10.00 Uhr wird in der St. Johannes-
Kirche in Schwanewede der Frauen-
sonntag – ein besonderer Gottes-
dienst, der in diesem Jahr unter dem 
Thema „Rut und Noomi – gemein-
sam unterwegs“ steht, gefeiert. 
Im Mittelpunkt stehen zwei star-
ke Frauen aus der Bibel, deren Ge-
schichte von Solidarität, Mut und 
Neuanfang erzählt. Rut und Noomi 
zeigen uns, was es heißt, füreinan-
der einzustehen, neue Wege zu wa-
gen und auf Gottes Führung zu ver-
trauen – auch in unsicheren Zeiten. 
Der Gottesdienst lädt dazu ein, über 
Freundschaft, Treue und weibliche 
Stärke nachzudenken. Er wird vom 
Team des Frauentreffs vorbereitet,  

das sich über alle freut, die mitfei-
ern – unabhängig von Alter oder Ge-
schlecht. 
Im Anschluss wird herzlich zu einem 
kleinen Beisammensein ins Küster-
haus eingeladen.
Schon am Donnerstag, den 12. Juni 
um 19.00 Uhr trifft sich der Frauen-
treff  im Gemeindehaus Schwanewe-
de – herzliche Einladung!

Schulanfängergottesdienst 
„Wunderbar gemacht“
Unter dem Motto „Wunderbar ge-
macht“ wollen wir gemeinsam 
den Beginn eines neuen und auf-
regenden Abenteuers aller neu-
en Erstklässler*innen feiern! Des- 
halb laden wir herzlich zu ei-
ner halben Stunde Schul- 

- 

anfängergottesdienst ein. In diesem 
besonderen Gottesdienst möchten 
wir den Kindern Mut zusprechen, sie 
segnen und sie daran erinnern: Je-
der von euch ist einzigartig, geliebt 
und wunderbar gemacht. Eingeladen 
sind alle Schulanfänger*innen mit ih-
ren Familien, Freund*innen sowie 
alle, die diesen besonderen Moment 
mitfeiern möchten. Wann? Wo?
Freitag, 15. August, 17 Uhr für die 
Dreienkampschule, 
Samstag, 16. August um 8.30 Uhr für 
die Heideschule im Gemeindehaus 
(Ostlandstraße 36), 
Samstag, 16. August um 10 Uhr für 
Meyenburger Grundschule in der 
Kirche. 
Es freuen sich auf dich Pastor Rutkies,
Pastorin Servatius und Diakon Sinke

EMA
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck
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EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.

Das gibt es für Kinder und Jugendliche...

Kinderkirche in Schwanewede und Meyenburg 
am Sonnabend, 6. September 2025 

von 10.00 bis 15.00 Uhr 
im Freizeitheim Meyenburg, Seedorfer Weg

Alle neugierigen Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen, 
das

„Abenteuer Schöpfung“
zu erleben. 

Im Freizeitheim Meyenburg wollen wir uns gemeinsam auf den Weg machen, 
um die Schöpfungsgeschichte zu entdecken.

Die unterschiedlichsten Aktionen sind geplant. Neben Basteln, Singen,  
Spielen werden wir im Meyenburger Wald die Schöpfung erleben. Damit nie-

mand hungern muss, wird es auch etwas zu Essen und zu Trinken geben.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Telefonisch könnt ihr euch bei Johanna Neubauer (04209 -4235), 
Britta Nestler (04209 – 2972) oder Iris Effe (04296-748284) in der Zeit vom 11. 

bis 29. August anmelden.
Das Team der Stiftung Pro Juventute und das Kindergottesdienst-Team aus 

Schwanewede und Meyenburg freuen sich auf euch.

Kindergottesdienst im 
Meyenburger Gemeindehaus

am 22.06 und 17.08.
 10.00 - 11.30 Uhr
Kontakt: Iris Effe,  
Tel: 04296/748284

Die Pfadfinder treffen sich im Ge-
meindehaus an d. Ostlandstraße zur 
Gruppenstunde mit Leni Draeger,jeden Mi. u. Do. 16.30 Uhr Mehr Infos gerne unter 0157 58352776

„JoKi“ Ev. KindertagesstätteKrippen-, Vormittags-, Ganztags- und Integrationsgruppen, Danziger Str. 17a, Ltg.: Jutta Köhnken, Tel.: 803; mit Elterntheater 

Kinder-Kirche in Schwanewede: 

jeweils samstags 

am 14.06. und 23.08.'25

10.00 - 11.30 Uhr

im GemHaus Ostlandstraße 36;

Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972
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Im
J o K i 
g e n i e -
ßen wir 
diese beson-
dere Zeit mit al-
len Sinnen: Die Son-
nenstrahlen kitzeln die Na-
sen, Vögel zwitschern, Blumen blü-
hen – und unsere Kinder entdecken 
mit staunenden Augen das Erwachen 
der Natur.
Gemeinsam haben wir uns auf Os-
tern vorbereitet: Am 23. März haben 
wir im Küsterhaus mit einem Stand 
am Osterbasar teilgenommen. Da-
für wurden selbst hergestellte Liköre, 
Gewürze, Marmeladen, Müsli oder 
Handarbeiten wie Gehäkeltes, aus 
Gips gegossene Dekoartikel und vie-
les mehr, zum Verkauf angeboten. 
Im JoKi haben wir gebastelt, gesun-
gen und Geschichten von Jesus ge-
hört.  Am Gründonnerstag wurde 
im Gebetskreis eine besondere Ge-
schichte gehört: Jesus hat sich mit 
seinen besten Freunden, den Jün-
gern, an einen Tisch gesetzt. Es war 
ein festliches Abendessen – aber 
auch ein Abschied. Wir haben dar-
über gesprochen, wie schön es ist, 
wenn Menschen zusammen essen, 
teilen und füreinander da sind. Auch 
wir können so wie Jesus füreinander
Freundinnen und Freunde sein – mit 

einem offe-
nen Herzen und liebevollen Händen. 
Es war ein ruhiger und besonderer 
Moment – mit Geschichten, Liedern 
und Gebet. Und wir spüren: Jesus ist 
auch bei uns, mitten in unserem All-
tag in der Kita.
Mit Frau Servatius haben wir am 
24.04. einen Gottesdienst zum The-
ma: Wie aus dem Ei das Osterei wur-
de gefeiert. Dort haben wir die Ge-
schichte von der ägyptischen Königs-
tochter Katharina gehört. Sie sollte 
einen Stein zum Leben erwecken, da-
mit der Kaiser Maxentius daran glau-
ben konnte, dass Jesus von den To-
ten auferstanden ist. Sie brachte ihm 
ein Ei und daraus entstand ein neues 
Leben, denn ein Küken entschlüpf-
te ihm. Seit dieser Zeit ist das Ei zum 
Osterei geworden.

Abgeschlossen wurde die Osterzeit 
mit einen gemeinsamen Osterfrüh-
stück im JoKi.

Anna Geier-Tichanow
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Gemeinsam im Geist des  
barmherzigen Samariters

Eine Kooperation zwischen Kirche 
und Polizei

Die Welt ist zunehmend geprägt von 
Herausforderungen und Konflikten. 
In der Geschichte über den barm-
herzigen Samariter möchte Jesus uns 
lehren, wie wichtig es ist fürsorglich 
und achtsam zu allen Menschen zu 
sein. Der barmherzige Samariter sieht 
den verletzten Menschen am Weges-
rand nicht als Störung oder Problem, 
sondern als Mitmenschen in Not. 
Genau diese Haltung braucht unse-
re Gesellschaft heute mehr denn je. 
Die Geschichte zeigt uns, wie wichtig 
es ist unabhängig von Herkunft, Sta-
tus oder Position füreinander einzu-
stehen und fordert uns auf, den Blick 
für die Bedürfnisse unserer Mitmen-
schen zu schärfen und aktiv zu han-
deln, wo Hilfe nötig ist. Ganz im Sin-
ne dieser biblischen Botschaft findet 
im Juni eine Kooperation zwischen 
Polizei und unserer Kirchengemeinde 
statt. Zusammen mit Polizeioberkom-
missar Axel Prigge wollen wir im Kon-
firmandenunterricht für mehr Mitge-

fühl werben und Zivilcourage sowie 
gegenseitige Verantwortung fördern.

Summer Sale!

Zeig dein Engagement mit Style
Du bist gerne Teil der Evangelischen 
Jugend Schwanewede? Du magst 
das Outfit? Dann hol dir jetzt dein T-
Shirt und dein Hoodie und zeig allen, 
wofür du stehst! Mit unseren beiden 
Kleidungsstücken kannst du nicht nur 
deinen persönlichen Style ausdrü-
cken, sondern auch ein klares Zei-
chen für Glaube und Gemeinschaft 
setzen. Alle unsere T-Shirts und Hoo-
dies sind neu und bedruckt. Die Klei-
dung ist perfekt für jeden Anlass: Ob 
beim Gottesdienst, auf Veranstaltun-
gen oder beim chilligen Treffen mit 
Freunden. Sie ist bequem, lässig und 
ein echtes Highlight! Zeig, dass du zu 
einer starken und aktiven Gemein-
schaft gehörst. Die Auflage ist be-
grenzt. T-Shirts (10€) in den Größen 
M und L und Hoodies (15€) nur in der 
Größe S verfügbar. 
Verkauf über Diakon Tony Sinke, 
Tel. 0172 6857015.
 Text und Bilder dieser Seite T. Sinke

Das Fest deines Lebens!“

Melde dich zum 
Konfirmandenunterricht an.
Wir laden alle Jugendlichen, die nach 
den Sommerferien in die 7. Klasse 
kommen, zum Feiern ein! Doch zu-
nächst wollen wir uns im Konfirman-
denunterricht auf diese Feier vor-
bereiten. Wir werden uns mit dem 
christlichen Glauben auseinanderset-
zen und fragen: 
Was trägt mich im Leben? 
Wir werden auch singen, spielen, kre-
ativ sein und nach knapp zwei Jah-
ren mit der Konfirmation das „Fest 
des Lebens“ feiern. Die Konfirman-
denzeit besteht aus dem wöchentli-
chen Unterricht, Gottesdienstbesu-
chen, Projekten und Freizeiten. Ihr 
müsst weder getauft, noch Mitglied 
einer Kirche sein, um teilnehmen zu 
können. 
Kosten ca. 20 € für Material. 

Anmeldung: 05. Juni, 18-19 Uhr 
vor der Kirche in Schwanewede  
(Damm 8). 
Es freuen sich auf dich Pastorin Ser-
vatius und Diakon Sinke.

Grill and Meet 

Die Evangelische Jugend lädt dich 
zum Grillen und zum Wiedersehen 
ein. Freue dich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm wie Werwolf, 
Cornhole, Bumball, Fußball und vie-
les mehr. Außerdem erfährst du hier 
wie du als Teamer*in mitmachen 
kannst. Für das Grillen stellen wir Sa-
late, Getränke, Baguette, Grillgut 
von Fleisch bis vegan bereit. Alles ist 
kostenfrei. Wir treffen uns am   20. 
Juni um 17 Uhr am Gemeindehaus 
(Ostlandstraße 36). 
Bringe gerne deine Freunde mit. Zu-
sammen im Jugendvorstand freuen 
wir uns auf dich ☺ 
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Chorgesang 
mit 

“Gänsehaut- 
effekt”

Es gibt Musik, die Men-
schen schon ab der ers-
ten Sekunde ergreift. Für 
diesen “Gänsehautef-
fekt” sorgt die Resonanz 
– sie zaubert uns ein zu-
friedenes Lächeln ins 
Gesicht. So kann man 
das Erlebnis beschrei-
ben, wenn "Niu Quaia" 
-Töne,  -Stimmungen und 
-Rhythmen auf die Zuhö-
rer einwirken.
"Niu Quaia" ist ein ge-
mischter Chor aus Eder-
münde-Grifte in Nord-
hessen. Zum Repertoire 
gehören Rock, Pop, Soul 
und Jazz.

Herzliche Einladung! Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende zugunsten 
der Stiftung Pro Juventute gebeten.

ANZEIGEN

WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

Rönnebecker Straße 79, 28777 Bremen

PRO JUVENTUTE

CVoices
YOUNG

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“
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staltet als Frau mit langen, hellbrau-
nen Haaren. Eine feine Erinnerung an 
die Weiblichkeit des Heiligen Geis-
tes. In der hebräischen Sprache des 
Alten Testaments wird mit dem weib-
lichen Wort „ruach“ (Hauch, Geist, 
Atem) Gottes Geist beschrieben. Auf 
dem Bild sind die drei Personen der 

Gottheit auch in ihren Heiligenschei-
nen durch die drei Balken eines ein-
zigen Kreuznimbus verbunden: drei-
einig.
Dreieinigkeit,- eine kühne Verkündi-
gung der göttlichen Liebe. Zum Stau-
nen.

Pastorin Martina Servatius

TRINITATIS

Trinitatis – Heilige Dreieinigkeit
Drei große Kirchenfeste feiern wir im 
Jahr: Weihnachten, Ostern mit dem 
dazugehörenden Karfreitag, und 
Pfingsten. In diesen drei Festen be-
gehen wir die für uns Christen we-
sentlichen Heilsereignisse: Jesu Ge-
burt, sein Sterben und Auferstehen, 
und die Ausgießung des Heiligen 
Geistes auf die Schar der Jünger und 
Jüngerinnen. 
Und dann kommt am Sonntag nach 
Pfingsten noch ein Fest hinterdrein, 
das vielen gar nicht recht als Fest be-
wusst ist: Trinitatis, das Fest der hei-
ligen Dreieinigkeit. Diesem Fest liegt 
keine Geschichte zugrunde. Es ist 
ein „Ideenfest“. Zum Abschluss des 
festreichen Halbjahres führt es den 
Gläubigen die ganze Fülle des göttli-
chen Heils vor Augen. Zum Staunen. 
Trinitatis fasst alle Heilsereignisse zu-
sammen in der genialen „Idee“ der 
Dreieinigkeit Gottes. 
Spuren der Dreieinigkeit finden sich 
an verschiedenen Stellen in der Hei-
ligen Schrift. Als Lehre hat sie sich in 
den ersten vier Jahrhunderten des 
christlichen Glaubens in leidenschaft-
licher und konflikthafter Wahrheitssu-
che herausgebildet. 
„Dreieinigkeit“ - schon der Name 
zeigt an, dass das Phänomen „hö-
her ist als alle Vernunft“. Die Vernunft 
ist hier aufs Höchste gefordert und 
bekennt zugleich ihre Grenze ange-
sichts des göttlichen Geheimnisses. 
Die Trinitätslehre versucht zu denken, 
wie sich Gott Vater, Sohn und Heili-
ger Geist zueinander verhalten. Sie 

betont, dass es sich keinesfalls um 
drei Götter handelt, sondern dass in 
drei Erscheinungsformen sich dersel-
be eine Gott offenbart. Welcher Per-
son Gottes du auch begegnest, im-
mer sind die beiden anderen wesens-
mäßig dabei. Es ist ein und dieselbe 
Liebe, die als Schöpferin die Welt ins 
Leben gerufen hat; die dich durch 
Christus erlöst und heilt; die dir durch 
den Heiligen Geist Glauben und Lie-
be weckt und dich dereinst in Gottes 
Ewigkeit vollendet. 
Mich fasziniert, wie in der Dreieinig-
keit eine Beziehung in Gott selbst 
beschrieben wird; eine Lebendigkeit, 
eine Herzensbewegung der inner-
göttlichen Liebe.
Wie kann man das anschaulich ma-
chen? Es gibt einige Beispiele dafür. 
Der heilige Patrick, der zum Schutz-
patron der Iren wurde, hat dem kelti-
schen König die Dreieinigkeit Gottes 
mit einem Kleeblatt erläutert. Den 
König soll das überzeugt haben. Er 
erlaubte Patrick, das Christentum auf 
seiner Insel auszubreiten. So ist das 
Kleeblatt zum irischen Nationalsym-
bol geworden.
Besonders schön finde ich auch die 
Darstellung der heiligen Dreieinig-
keit, wie sie sich in einem Fresco aus 
dem 14. Jahrhundert in Urschalling 
am Chiemsee findet. Da sehen wir 
die drei göttlichen Personen, ver-
schmolzen zu einer einzigen, aber 
Oberkörper, Schultern, Gesicht je in-
dividuell: links Gott der Sohn, Jesus 
Christus, rechts Gott der Vater, und in 
der Mitte Gott der Heilige Geist, ge-

©FotoBerger
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

01. Juni 2025
Exaudi 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

08. Juni 2025
Pfingstsonntag

10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius/
          Kantate "Veni Sancte Spiritus" 09:30 Gottesdienst/Pastorin Rühlemann

09. Juni 2025
Pfingstmontag 10:30 Regionaler Festgottesdienst in Meyenburg am Mühlenteich/Pastor Spelmeyer/Posaunenchor

15. Juni 2025
Trinitatis 10:00 Regionaler Festgottesdienst auf Marktplatz in Schwanewede/Pastorin Servatius/Posaunenchor

22. Juni 2025
1. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst zum Frauensonntag in St. Johannes Schwanewede/Frauentreff-Team

29. Juni 2025
2. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/Pastor Rutkies/ 
          Chor Cantamus

11:15 Gottesdienst/Pastor Rutkies/ 
          Mey'n Chor

06. Juli 2025
3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Regionalgottesdienst im Grünen
18:05 Abendlicht 

in Hinnebeck mit Taufen/Pastorin Servatius/Posaunenchor
-abendliche Andacht- in St. Luciae in Meyenburg

13. Juli 2025
4. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius

10:30 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastor i. R. Otten

09:30 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastor i. R. Otten

20. Juli 2025
5. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst mit  Abendmahl in St. Johannes in Schwanewede/Pastor i. R. Otten

27. Juli 2025
6. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst in St. Johannes in Schwanewede/Pastor Rutkies

03. August 2025
7. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 18:05 Abendlicht -abendliche Andacht-

10. August 2025
8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastor i.R. Greving 10:30 Gottesdienst/Pastor Rutkies 09:30 Gottesdienst/Lektorin Kursawsky

15. August 2025
Freitag

17:00 Schulanfängergottesdienst 
          Dreienkampschule/Pastorin Servatius

16. August 2025
Samstag

08:30 Schulanfängergottesdienst  
          Gemeindehaus/Diakon Sinke

10:00 Schulanfängergottesdienst/ 
          Pastor Rutkies

17. August 2025
9. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst mit Begrüßung der Konfirmanden in St. Johannes in Schwanewede/Pastorin Servatius u.  

Diakon Sinke
24. August 2025
10. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 11:15 Gottesdienst Pastorin Servatius

31. August 2025
11. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst mit Verabschied ung Diakon Sinke in St. Johannes in Schwanewede/Pastorin Servatius

GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen

GOTTESDIENSTE

EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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„Es war ein Sonntag und trotzdem 
hatten viele Banken geöffnet. Grund: 
Die von vielen DDR-Bürgern heiß er-
sehnte D-Mark war endlich da. Am 1. 
Juli trat die zwischen Bonn und Ost-
Berlin vereinbarte Wirtschafts-, Wäh-
rungs- und Sozialunion in Kraft.“ 1
„Alles wurde anders, als im Spät-
herbst 1989 die Menschen die Mauer 
zwischen Ost und West zum Einsturz 
brachten und das friedliche Miteinan-
der in Europa endlich in eine demi-
litarisierte Epoche eintreten konnte. 
Die Menschen wollten frei sein und 
doch ihre Heimat nicht verlieren, sie 
wollten auf wirtschaftlich starken Bei-
nen in die Zukunft schreiten, ohne 
jedoch ihre Identität aufzugeben. 
Kaum einer zweifelte die schon als 
überirdisch schlecht zu bezeichnende 
Lage der DDR an, der Arbeiter- und 
Bauernstaat war bankrott und hoch-
verschuldet; Licht am Ende des Tun-
nels bot die Wiedervereinigung bei-
der deutscher Staaten und die Ein-
führung der D-Mark in der Noch-
DDR. (…) Am 1. Juli 1990 wurde die 
D-Mark offizielle Währung in der zu 
diesem Zeitpunkt noch bestehenden 
DDR.“2
Dieses einschneidende Ereignis für 
Deutschland liegt inzwischen 35 Jah-
re zurück. Und die „Medaille“ hat-
te für die Bürger - wie immer – zwei 
Seiten:  Auf der einen Seite ein Staat 
„bankrott und hochverschuldet“, auf 
der anderen Seite der Wunsch der 
Menschen nach Freiheit, echter De-
mokratie, Heimat und Identität. 
Wenn wir heute unser Land  betrach-

ten, sind diese beiden Seiten der Me-
daille wieder hochaktuell: Zum einen 
eine gesamtdeutsche Wirtschaft, die 
unter den derzeitigen Bedingungen 
ächzt und stöhnt, samt der jetztigen 
Unsicherheiten; zum anderen der 
schlichte Wunsch der Menschen Frei-
heit, Demokratie, Frieden und Hei-
mat zu bewahren. 
Die Geschichte eines Volkes besteht 
aus vielen Einzelschicksalen. In vielen 
gesellschaftlichen Bereichen und Fa-
milien hat sich Ost und West längst 
vermischt. Gut so, denn viel Gutes ist 
dabei entstanden. 
Jetzt, 35 Jahre später, erinnern wir 
uns an diese Zeit des Aufbruchs und 
Umbruchs, die viele Lebenswege 
nachhaltig geprägt hat – politisch, 
beruflich und oft auch im Glauben -  
durch Menschen,  die - aus dem Os-
ten kommend – heute unsere Ge-
meinschaft mit Herz, Geschichte und 
gelebtem Glauben mitgestalten. Im 
Folgenden stellen wir einen solchen.  

Lebensweg aus unserer Gemeinde 
vor: 
Fanny – Zwei Wenden, ein Weg zum 
Glauben
Fanny wurde 1976 in Bautzen als 
zweites von drei Kindern geboren, in 
einem katholisch geprägten Eltern-
haus – inmitten eines atheistischen 
Staates. Der Religionsunterricht fand 
in einer abgelegenen Kapelle statt, 
die Fensterläden stets geschlossen. 
Die Atmosphäre war düster, das Got-
tesbild streng und fordernd – ge-
prägt von einem richtenden Gott, 
wie ihn auch die Großmutter vermit-
telte.
Trotz dieser schwierigen religiösen 
Prägung empfing Fanny 1988 das Sa-
krament der Firmung. Dann kam die 
Wende – politisch wie persönlich. Die 
Einführung der D-Mark, die Öffnung 
der Grenzen, neue Bildungschan-
cen: Das Studium des Wirtschaftsin-
genieurwesens in Zittau war ein neu-
er Schritt, der Fanny in der DDR ver-
wehrt geblieben wäre.
Und dann lernte sie eine neue Seite 
des Glaubens kennen: In der evange-
lischen Jugendarbeit begegnete sie 
einem Gott, der liebt, aufrichtet und 
begleitet – nicht urteilt.
2000 kam der Umzug nach Bayern, 
2010 nach Schwanewede. Heute ist 
Fanny aktives Mitglied der evangeli-
schen Kirchengemeinde Meyenburg 
und engagiert sich unter anderem in 
der Redaktion des Gemeindebriefs 
"Geistreich". Dieser Weg zeigt ein-
drucksvoll, wie eine politische Wen-
de auch zu einer geistlichen Wende 

werden kann  – und wie aus Brüchen 
neue Verbindungen entstehen kön-
nen. 

1) Wer Gott folgt riskiert seine Träu-
me, / setzt eigene Pläne aufs Spiel./ 
Auch als Verlierer kommt ihr nicht zu 
kurz./ Gott bringt euch an sein gutes 
Ziel.
2) Auch mit Gott gerät man in Kri-
sen,/ Probleme, die unfassbar sind./ 
Trotz aller Zweifel seid dennoch ge-
wiss:/ Er schläft nicht und sorgt für 
sein Kind.
3) Wo feststeht, dass alles im Fluss 
ist,/ schwimmt vielen der Glaube mit 
fort./ Gott ist unwandelbar, denn er 
ist Gott./ Seid sicher: Der Herr hält 
sein Wort.
4) Die Mächtigen kommen und ge-
hen,/ und auch jedes Denkmal mal 
fällt./ Bleiben wird nur, wer auf Got-
tes Wort steht,/ dem sichersten 
Standpunkt der Welt.

Ref.: Vertraut auf den Herrn für im-
mer, denn er ist der ewige Fels.

Text: Theo Lehmann (1980), Jörg Swoboda 
(1982)
Melodie: Jörg Swoboda (1982)
Bibelstelle: Jesaja 26,4

Quellen: 
1 www.landtag.sachsen-anhalt.de/alle-dossiers/das-
land-vor-30-jahren/ein-blick-in-den-kalender/1-ju-
li-1990
2 www.landtag.sachsen-anhalt.de/alle-dossiers/das-
land-vor-30-jahren/zwoelf-monate-und-zwoelf-ge-
schichten/die-d-mark-kommt

  Foto: M. Becker
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Irma Niedenthal, 75 Jahre
Gerda Dierssen, 83 Jahre
Gisela Holsten, 86 Jahre

Helma Schlichting, 84 Jahre
Walpurga Thiemann, 86 Jahre

Anna Zinke, 81 Jahre
Sylvia Zippler, 86 Jahre
Eduard Fleck, 81 Jahre

Brunhilde Fröhlich, 89 Jahre
Günter Kleppe, 84 Jahre

Erika Felgenhauer, 90 Jahre
Horst Jakob, 84 Jahre

Marianne Wolf, 83 Jahre
Ekkehard Gutzeit, 83 Jahre

Elke Moritz, 84 Jahre
Kärttrin Ledrich, 83 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
Juni 2025

Karin Holtmann, 88 Jahre
Erika Schmidt, 85 Jahre

Waltraud Trempek, 87 Jahre
Renate Judel, 90 Jahre

Werner Ledrich, 84 Jahre
Irmgard Bachmann, 99 Jahre

Lydia Backhaus, 82 Jahre
Marita Coorßen, 83 Jahre

Heidi Brünjes, 85 Jahre
Jürgen Krause, 88 Jahre
Hinrich Neitzel, 75 Jahre

Erna Naffin, 89 Jahre
Erika Piepke, 86 Jahre
Erna Cassens, 92 Jahre

24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 · 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210  
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie:
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege 
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Pflege bei Demenz

HIER BIN ICH 
ZUHAUSE

Foto: Walter Sturn auf pixabay



26  27  

Johann Specketer, 81 Jahre
Johanna Blitzke, 85 Jahre
Egon Helmdach, 89 Jahre

Reinhard Schnitker, 86 Jahre
Grete Siemer, 82 Jahre
Lotte Adler, 91 Jahre

Erika Schwaß, 87 Jahre
Marianne Siewert, 91 Jahre

Heinz Zimmermann, 81 Jahre
Hartmut Dzialek, 80 Jahre
Erika Neumann, 83 Jahre
Barbara Hinz, 82 Jahre
Irina Reimer, 86 Jahre
Helga Buck, 84 Jahre

Annegret Köster, 83 Jahre
Wolfgang Rutz, 84 Jahre
Johanna Zinke, 86 Jahre

Gentilla Grotzke, 94 Jahre
Christel Jungk, 82 Jahre

Dagmar Kazmirek, 84 Jahre
Christel Lux, 96 Jahre

Juli 2025

Manfred Brokmann, 85 Jahre
Max Kernich, 82 Jahre

Lieselotte Kuleßa, 97 Jahre
Marianne Raubach, 87 Jahre
Hannelore Kempe, 82 Jahre

Marion Mahler, 80 Jahre
Eva Beruda, 90 Jahre

Angelika Trohl, 83 Jahre
Giesela Vonsien, 84 Jahre
Erika Behrens, 93 Jahre
Juliane Jakob, 82 Jahre

Annegret Walter, 85 Jahre
Helga Brenner, 86 Jahre

Hildegard Marquardt, 87 Jahre
Waltraud Kleinheinz, 87 Jahre

Gertrud Schnars, 89 Jahre
Heiko Wiedenstried, 82 Jahre

Christa Hinz, 83 Jahre
Gisela Drewes, 85 Jahre

Erika Krieg, 83 Jahre
Hans-Georg Meyer, 80 Jahre
Hans Martin Geils, 81 Jahre

Monika Pfeiffer, 82 Jahre
Arno Krokowski, 87 Jahre
Helga Schröder, 80 Jahre
Annegret Köpke, 81 Jahre

Hermann Gloistein, 90 Jahre
Karin Reinecke-Jurisch, 81 Jahre

Erhardt Pilz, 89 Jahre
Margarete Sprenger, 86 Jahre

Adeline Wohlers, 84 Jahre
Johanna Hastedt, 87 Jahre
Helga Koschitzki, 85 Jahre

Helga Schmedemann, 84 Jahre

August 2025

Anita Erasmi, 84 Jahre
Ilse Monsees, 87 Jahre
Horst Marten, 87 Jahre

Günter Thielbar, 85 Jahre
Vera Gottfried, 80 Jahre

Karin Horst, 80 Jahre
Bernhard Keese, 88 Jahre
Uwe Eichmann, 91 Jahre
Ursula Erxleben, 92 Jahre
Barbara Möde, 81 Jahre

Helga Blumenstein, 82 Jahre
Margarethe Soika, 103 Jahre

Hinrich Rippe, 94 Jahre
Gisela Nehrke, 88 Jahre

Anneliese Greve, 86 Jahre
Lucie Voß, 91 Jahre

Egon Sprenger, 84 Jahre
Karin Grond, 83 Jahre
Bernd Jager, 82 Jahre
Ingrid Rahn, 86 Jahre

Dorothea Schönlau, 89 Jahre
Friedlinde Styra, 91 Jahre
Reinhard Vitrikus, 81 Jahre

Karla Bösch, 88 Jahre
Gerda Seehawer, 85 Jahre

Klaus Fitzner, 90 Jahre
Anna-Ilse Schultz, 94 Jahre

Bernhard von Thülen, 82 Jahre
Waltraud Schrader, 86 Jahre

Hans Georg Brandes, 90 Jahre
Horst Rieß, 90 Jahre

Hermann Fehn, 85 Jahre
Bärbel Niebank, 80 Jahre

Hinrich-Heiner Horstmann, 
84 Jahre

Horst Anders, 84 Jahre
Helga Dierßen, 93 Jahre

Elisabeth Samulowski, 82 Jahre
Walter Schumacher, 88 Jahre

GEBURTSTAGE GEBURTSTAGE

Seit einigen Jahren werden alle 75 
und über 80 jährigen aus Anlass ihres 
Geburtstages in das Gemeindehaus 
eingeladen. Bei Kaffee, Tee und Tor-
te finden diese Runden zukünftig im 
März und im September statt:
Für die in dieser Ausgabe genann-
ten Jubilare ist es der 9. September 
2025 um 15:00 Uhr. Es kommt auch 
eine Einladung ins Haus. 
Pastorin Servatius und das Team der 
Geburtstagsrunde freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto:F. Wendt

Juni 2025
Hannelore Schrage, 82 Jahre

Sigrid Flehmke, 82 Jahre
Heinz Günther Böttjer, 87 Jahre

Juli 2025
Anke Tzschentke, 80 Jahre
Karl-Heinz Schlie, 84 Jahre

Renate Müller, 75 Jahre
Marlis Wendt, 82 Jahre

Gerhard Rowold, 75 Jahre
Georg Cammann, 82 Jahre

Karl-Ernst Wenkel, 80 Jahre
Renate Gerdes, 75 Jahre

Rosemarie Heinse 
Genannt Küstner, 85 Jahre

August 2025
Helga Schnieder, 82 Jahre
Marlis Kopischke, 81 Jahre

Heinz Johann Müller, 82 Jahre
Annegret Niermeyer, 87 Jahre

Renate Maaß, 92 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
Juni 2025

Friedrich Dietrich, 88 Jahre
Heinz Kühnel, 89 Jahre

Juli 2025
Bärbel Freise, 83 Jahre

Mariechen Kühnel, 92 Jahre

Dieter Böttger, 82 Jahre
Roswitha Buggeln, 84 Jahre

Gisela Kammer, 92 Jahre

August 2025

Dieter Metschulat, 83 Jahre
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Bestattungen

März 2025

Alija Traut
Sven Kursawsky
Lorenz Dietrich

Hanno von Behren

April 2025

Elara Blümel

Taufen

Trauungen

Februar 2025  Marcel und Jessika Rohdenburg geb. Schönwolf

Februar 2025
 Eva Thillmann 79 J.
 Gerda Schulz 81 J.
 Lydia Hörmann 84 J.
 Gisela Binge 97 Jahre
 Monika Oseku 64 J.
 Karin Draeger 80 J.
 Hildegard Mahnhardt 75 J.
 Hildegard Naß 97 J.
 Hans-Martin Ohmstedt 64 J.

März 2025
 Kersten Mund 71 J.
 Irmgard Heuer 92 J.
 Armin Schmischke 93 J.

 Friedhelm Pankoke 63 J.
 Lisbeth Südkamp 87 J.
 Erika Oetter 73 J.
 Hans-Georg von Rahden 83 J.

April 2025
 Gerhard Zillmer 83 J.
 Irma Alsdorf 96. Jahre
 Jürgen Schrage 85 J.
 Regina Buchwald 69 J.
 Irene Schneider 94 J.
 Arnold Weber 84 J.
 Margarete Schewe 88 J.
 Karin Steinborn 88 J.
 Wolfgang Trenne 66 J.
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HauskreiseMonatliche Treffen,Information: Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft

Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein  
Schwanewede
Vorsitzender:

Gerhard von Rahden
Tel.: 04209 5022

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Nicole Kloppmann, Tel. 0162/6284964kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Bastelkreis

2. Dienstag im Monat

Ltg. Edith Genzen Tel. 2266 u. 

Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 Uhr
St. Ansgar Kirche, 
Hannoversche Str.

Meyenburger Kirchenkaffee

im Gemeindehaus, 

am ersten Mittwoch im Monat  

am 4.6.2025 um 15.00 Uhr

Ökumenische Initiative für 
Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger Besuchsdienst

am 12.08.2025 um 15.00 Uhr

im Gemeinderaum

Kontakt: Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffeeim Dorfgemeinschaftshaus 
Aschwarden am letzten Mittwoch 

im Monat: am 25.6. und 30.7. um 15.00 Uhr

Kirchencafé nach den 
Gottesdiensten 

in Schwanewede,
Koordination:  

Karla Schwarz, Tel. 919146

zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum
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HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

SEITE 60+

 „60+“ -  Begegnung, Gemeinschaft, Gespräch

Sie gehören zu der Generation „60+“ und/oder Sie haben einfach Zeit und In-
teresse an Begegnungen, Gesprächen und Gemeinschaft in unserer Kirchen-
gemeinde, dann sind Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen im Gemeinde-
haus Ostlandstraße 36 eingeladen. 

Der Seniorenkreis, 
jeweils donnerstags von 15-16.30 Uhr

19.6.2025: Ein Kessel Buntes - Teilnehmende gestalten ihr Programm

21.8.2025: „Asha Vihar“ (Ort der Hoffnung) - Ein Entwicklungsprojekt  
       im Nordosten Indiens
        Referentin: Claudia Zechel

„Das aktuelle Thema“, Gesprächs- und Frühstückskreis, 
Leitung: Pastor i. R. Karl Greving
jeweils mittwochs von 9.30–11.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei U. Katenkamp unter Tel. 04209 5708

4.6.2025: Die Entstehung des neuen Testaments - 
  das Buch der Superlative (Teil 2)
  Referent: Pastor i. R. Karl Greving

6.8.2025:   Der weltweit größte Service-Club wird  
   vorgestellt:  Lions
   Referent: Dr. Wolf Rieh

Der „Treffpunkt“
an jedem 2. Mittwoch im Monat von 14.30-16.30 Uhr mit Kaffee, Tee, 
Gebäck und Gesellschaftsspielen. 

Grabp�ege und alles rund ums Grab 
                  in Schwanewede, Neuenkirchen & Bremen-Nord

  Grabp�ege  • Grabneuanlagen• Grabauflösungen

Johann-Fromm-Weg 8
am Alt-Aumunder Friedhof
28757 Bremen

Telefon  0421 - 665 321
E-Mail  neue@diekg.de
Web www.diekg .de
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Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.00 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Posaunenchor
freitags 16.15 Uhr
Ltg.:  Christian Worreschk, 
Tel. 0179 5094304
Gemeindehaus Ostlandstraße

Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße

Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146

Gospelchor „Good News“ 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr 
Info: Ingrid Landwehr, Tel. 3561
ilandwehr@gmx.de 

Heidkamp 2, 28790 Schwanewede
Telefon: 04209-9140606

Suchtberatung 
des Diakonischen Werkes 

des Ev.-luth. Kirchenkreises Osterholz-Scharmbeck
Volker Reffken - Tel.: 04791 - 806 82

in Schwanewede
im Gemeindehaus Ostlandstr. 36

Offene Sprechstunde
jeden 1. Donnerstag im Monat

von 10 bis 12 Uhr
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Gemeindehaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de

Soziale Beratung
Tel. 04791/80684

Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel: 04791/80684

Begleitung am Lebensende, 
Ambulanter Hospizdienst
Tel:  04791/80687
Trauercafé
jedem 1. Sonntag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Tel. 04791/80687

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/80620
anderland-ohz.wir-e.de

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 oder 04791/80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Migration und Flucht
Tel: 04791/80647 (Uk. Rus. Eng. Dt.) 
oder 04791/80693 (Eng. Dt.) oder 
04791/80696 (Eng. Dt.)

Täter-Opfer-Ausgleich
Tel.: 04791/80691

Tagesstätte im Alten Museum in 
OHZ
Tel: 04791/ 53 88
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Arbeitsrecht · Erbrecht · Straf- und Bußgeldrecht
Baurecht · Verkehrsunfallrecht · Kaufrecht

     Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 4 1  x  i n  I h r e r  N ä h e !                I         w w w . h o e r a k u s t i k - s c h m i t z . d e

Unsere Leistungen:
• Kostenloser Hörtest mit Beratung
• Kostenloses Probetragen
• Modernste technische Ausstattung
• Hörtraining inklusive
• Gehörschutz
• Schwimmschutz
• Tinnitusberatung 

Am Markt 36
28790 Schwanewede
Tel: 04209-8903010

Bastian Warnstedt Lena Juschko
Leon Brandt

Das hat wohl niemand erwartet:  Am 
Tag der offenen Tür des KBVs, in Zu-
sammenarbeit mit der Kirchenge-
meinde, platzt das Küsterhaus aus 
allen Nähten. Bei Kaffee, Geträn-
ken und vielen gespendeten Kuchen 
wird den vielen anwesenden Gästen 
(zu denen Bürgermeisterin Christi-
na Jantz-Herrmann und Ortsbürger-
meister Martin Grasekamp gehören) 
der aktuelle Stand des KBVs darge-
stellt.
Der frisch gewählte Vorstand des 
KBVs hat eingeladen, um sich, die ak-
tuellen Anliegen des Vereins sowie 
mit Kurzvorträgen die St. Johannes-
Kirche, das Küsterhaus und die Fried-
hofskapelle vorzustellen, incl. die 
derzeitigen Aufgaben zur Unterhal-
tung der jeweiligen Gebäude.
Der Kirchbauverein will die Kirchen-

gemeinde weiterhin unterstützen bei 
der Erhaltung der Gebäude und bei 
deren Ausstattung und braucht dar-
um selber die Förderung durch mög-
lichst viele Personen.  Die Arbeit des 
KBVs kann durch Spenden, Arbeits-
leistung oder insbesondere durch 
Mitgliedschaft im KBV gewährleistet 
werden.
Unterstützung durch Mitgliedschaft 
im Kirchbauverein:   12 Euro pro Jahr. 
Aufnahmeanträge beim Vorsitzenden 
(Gerhard von Rahden, Telefon 04209 
5022), beim Schriftführer (Pastor i.R. 
Karl Greving, Tel. 0421 67410845) 
oder im Kirchenbüro).
An Spenden kamen am Tag der of-
fenen Tür über 700 Euro zusammen;  
26 Frauen und Männer wurden Mit-
glied im KBV.

Karl Greving

Neuer Vorstand des KBV
von links nach rechts:
Kurt Staffeldt (Kassenwart), 
Gerhard von Rahden 
(Vorsitzender),
Karl Greving, Pastor i.R. 
(Schriftführer), 
Brigitte Virnich und Ingo Alpers 
(Beisitzer).
Prof. Dr. Ralf Schlemminger 
(Stellv. Vorsitzender), 

Foto: W. Köhler

Tag der offenen Tür 
des Ev.-luth. Kirchbauvereins Schwanewede 
(KBV)



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail  kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
stellvertretende Vorsitzende: Saskia Hütten Tel: 0163 6034184

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
e-mail: kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Jutta Köhnken, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Schmieder, Tel.: 01632768022, 
e-mail: Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Nicole Kloppmann Tel.: 0162/6284964
e-mail: kuesterhaus.kg.schwanewede@evlka.de

Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420+Spendenzweck

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:

Vakanzvertretung Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, s.o.
Vakanzvertretung für Gottesdienste und Beerdigungen:
Pastor Martin Rutkies Tel.: 04791 9643880, 
e-mail: Martin.Rutkies@evlka.de

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, e-mail: kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522  

Küsterin Tanja Rowold Tel.: 0177 2859396, Mo+Mi+Do von 8 -12 Uhr

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416+Spendenzweck

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


